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Am Mo.,  

02.02.2026 ist  

VORLESESTUNDE 

 in der Ortsbücherei 

um 15:30 Uhr. Bitte 

um Anmeldung.

Sonntag, 08. März 2026
Landtagswahl
Jetzt Online Briefwahl  
beantragen!

Samstag und Sonntag
13.+14.Februar 2026
Faschingsfeier
Blasorchester
SKV-Halle, Einlass: 20:00 Uhr

Donnerstag, 05. Februar 2026
Schadstoffmobil
Mehr dazu in der Rubrik AVL !



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST
ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 8-22 Uhr
Mo - Fr geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.
ZENTRALE RUFNUMMER 116117
Die 116117 kann bundesweit kostenfrei und ohne Vorwahl 
gewählt werden.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 (Unter 
www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde emp-
fohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.)
KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist unter der Wo-
che von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 
Uhr des nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.
AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
LUDWIGSBURG 116117

HNO-ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117
ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 30. Januar 2026
Schiller-Apotheke Marbach, Güntterstr. 14, 
71672 Marbach am Neckar, Tel.: 07144 8823860
Apotheke Leonberger Straße, Leonberger Str. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 9118851
Samstag, 31. Januar 2026
Apotheke im Center Steinheim, Steinbeisstr. 15, 
71711 Steinheim an der Murr, Tel: 07144 80040
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/, 
74369 Löchgau, Tel.: 07143 870307
Sonntag, 01. Februar 2026
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel: 07141 386016
Apotheke Murr, Mühlgasse 2, 71711 Murr, 
Tel.: 07144 8889836

MOBILE DIENSTE

24h Rufbereitschaft, Tel. 07142 78989-40

RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11,  
71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt, 
Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443

HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen
Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de

SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES LANDKREISES 
LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.

DIAKONISCHES WERK –  
BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 
71638 Ludwigsburg, Telefon 07141 9542-0

KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

BEREITSCHAFTSDIENST

TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.

BEREITSCHAFTSDIENST

Wasserversorgung -  
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen � 07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg � 07141/ 220353
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG  

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  

für die Wahl zum Landtag am 08. März 2026 

 

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde Ingersheim 

 wird in der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag vor der Wahl) bis 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) 
während der allgemeinen Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Montag von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Bürgermeisteramt Ingersheim, Bürgerbüro (Zimmer 1), Hindenburgplatz 10, 
74379 Ingersheim (Zugang rollstuhlgerecht) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte 
können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) bis 12:00 Uhr bei der 
Gemeindebehörde Bürgermeisteramt Ingersheim, Bürgerbüro (Zimmer 1), Hindenburgplatz 10, 74379 
Ingersheim Einspruch einlegen. 

  
 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag 

vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr. 14 Bietigheim-Bissingen 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 

teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr 
eingeht. Er kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

 5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person; 

 5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 

  5.2.1 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung (bis zum 15.02.2026 (21. 
Tag vor der Wahl)) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 Satz 
1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat, 

  5.2.2 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 
der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des 
Landtagswahlgesetzes entstanden ist, 

  5.2.3 ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.  
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 Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor der Wahl), 15:00 Uhr bei der Gemeindebehörde 
Bürgermeisteramt Ingersheim, Bürgerbüro (Zimmer 1), Hindenburgplatz 10, 74379 Ingersheim schriftlich, 
elektronisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 

 Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er 
ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 

6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 

 7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

 7.2. einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und 

 7.3. einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu 
übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat 
(Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind.  

8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
eine andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

 
 
 
 

Ort, Datum 
 
 
Ingersheim, 30.01.2026 

 Die Gemeindebehörde 

 
Simone Lehnert - Bürgermeisterin  
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INGERSHEIM INFORMIERT
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Information 
 
Transportnetzbetreiber terranets bw informiert: Bauarbeiten für die 
wasserstofftaugliche Gashochdruckleitung SEL 

 
terranets bw baut seit Frühjahr 2025 den 43 Kilometer langen Abschnitt der 
wasserstofftauglichen Gastransportleitung SEL (Süddeutsche Erdgasleitung) 
zwischen Löchgau und Esslingen a. N. in Etappen. Die SEL wird zunächst 
moderne Gaskraftwerke in Baden-Württemberg mit Erdgas versorgen und zukünftig 
Wasserstoff transportieren. Der Abschnitt zwischen Löchgau und Esslingen a. N. soll 
im Herbst 2026 in Betrieb gehen.  

Trassenbau zwischen Besigheim und Ingersheim 
Derzeit wird die Leitung zwischen Besigheim auf Höhe des Husarenhofs bis 
Ingersheim auf Höhe der Bietigheimer Straße verlegt. Die Arbeiten zur Verlegung 
der Rohre werden voraussichtlich Ende April 2026 abgeschlossen sein. Alle 
beanspruchten Flächen werden im Anschluss bis Ende 2026 wiederhergestellt. Für 
verbleibende, nicht vermeidbare Eingriffe werden Ausgleichsmaßnahmen wie 
beispielsweise Aufforstungen umgesetzt.  

Für die Verlegung der Leitung wird zunächst der Oberboden vorsichtig abgetragen 
und seitlich gelagert. Danach werden die Leitungsrohre vor Ort verschweißt und in 
einen rund 2,5 Meter tiefen Rohrgraben gehoben. Parallel werden Glasfaserkabel 
verlegt, die der Überwachung und Steuerung des Netzes dienen und den Ausbau 
des High-Speed-Internets in der Region unterstützen.  

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir alle Arbeiten grundsätzlich erst 
nach Abschluss von Vereinbarungen mit Betroffenen beginnen. 

Alle gesetzlichen und behördlichen Vorgaben zum Schutz der Umwelt und zur 
Vermeidung oder Verringerung der Auswirkungen des Baus auf die 
Bevölkerung und auf die Landwirtschaft werden von terranets bw umgesetzt.  

Beeinträchtigungen im Zusammenhang mit dem Leitungsbau lassen sich dennoch 
nicht gänzlich vermeiden. Neben der Benutzung privater Grundstücke wird es zur 
temporären Sperrung von Wegen und Zufahrten kommen. Die für die Bauarbeiten 
Verantwortlichen werden diese notwendigen Arbeiten mit den Betroffenen vor Ort 
abstimmen. 

Bürger:innen werden um Vorsicht im Bereich der Baustellen und um Verständnis für 
die Notwendigkeit der Arbeiten gebeten. 

Mehr Informationen zur SEL finden Sie unter www.terranets-sel.de.  

Ansprechpersonen beim Bau der SEL  
Bei Fragen und Hinweisen zum Leitungsbau steht Ihnen die Ansprechperson der 
beauftragen Arbeitsgemeinschaft Bau (ARGE) Herr Wolfgang Brenner, PPS Pipeline 
Systems GmbH, unter + 49 160 53 519 09 oder 
brenner.wolfgang@pipelinesystems.de zur Verfügung. 

   
 
 
Information 
 
Über terranets bw GmbH  
Als Transportnetzbetreiber hat Versorgungssicherheit für terranets bw höchste 
Priorität – heute und in Zukunft. Mit dem rund 3.000 Kilometer umfassenden Gasnetz 
sorgt terranets bw für die sichere Versorgung mit Wärme und Strom von 
Niedersachsen bis an den Bodensee. Dabei hat terranets bw eine klimaneutrale 
Zukunft im Blick und baut schon heute ein leistungsfähiges Wasserstoffnetz auf. 
Kunden stellt terranets bw neben Dienstleistungen rund um gastechnische Anlagen 
als Infrastrukturprovider zudem ein leistungsstarkes Glasfasernetz zur Verfügung.  
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DANK AN UNSEREN BAUHOF FÜR DEN VORBILDLICHEN 
WINTERDIENST

Über den ganzen Winter 
hinweg sind die Mitarbei-
tenden unseres Gemein-
debauhofs auf Abruf, soll-
te es glatt werden oder 
Schnee fallen.
In den letzten Tagen konn-
ten wir als Gemeinde er-
leben, wie vorbildlich der 
Bauhof seiner Aufgabe 
nachkommt.
Priorität hat bei dieser Ar-
beit immer die Verkehrssicherheit und das Vorbeugen 
von Unfällen.
Sie sind sich unsicher, was Ihre Pflichten als Bürger bei 
Schnee und Eisglätte sind?
Die Regeln für die Bevölkerung für das Räumen und 
Streuen an privaten Grundstücken sind in der Satzung 
über die Räum- und Streupflicht geregelt. Diese ist auf 
der Homepage der Gemeinde abrufbar.
Sie müssen beispielsweise nicht den gesamten Gehweg 
in der vollen Breite räumen, es reicht ein begehbarer 
Streifen von einem Meter Breite.

VERANSTALTUNGSKALENDER FEBRUAR 2026

Februar 2026 
03.02.2026 
14.30 – 17 Uhr 

SENIORENSCHACH 
Schachclub Ingersheim 
Begegnungsstätte, Wilhelmstr. 2 

04.02.2026 
10.00 – 11.00 

Qigong-Kurs für Senioren 
Begegnungsstätte 

06.02.2026 
20 Uhr 

Hauptversammlung 
Turnverein Ingersheim e. V. 
Fischerwörthhalle, MZR 

07.02.2026 
13 – 15.30 Uhr 

OBSTBAUMWINTERSCHNITT 
OGV Kleiningersheim 
Lindenhof Kleiningersheim 

07.02.2026 
14 – 17 Uhr 

Repair-Cafe 
Begegnungsstätte, Wilhelmstr. 2 

07.02.2026 
16 Uhr 

LANDESLIGA-HEIMWETTKAMPF 
TV Ingersheim e.V. 
Fischerwörthhalle 

08.02.2026 
10.30 Uhr 

Ehrungsmatinée 
Turnverein Ingersheim e. V. 
Rathaus 

10.02.2026 
19.00 – 22.30 

Winzerinfo 
Weinbauverein Ingersheim e.V. 
Vereinsheim Schönblick 

11.02.2026 
10.00 – 11.00 

Qigong-Kurs für Senioren 
Begegnungsstätte 

11.02.2026 
15.00 – 17.00 Uhr 

Strickkaffee 
Begegnungsstätte 

12.02.2026 
15 Uhr 

RATHAUSSTURM 
1.Fastnetszunft Holma’le 
Vor dem Rathaus 

13.02.2026 
15 – 16.30 

ERZÄHL-CAFÉ 
Begegnungsstätte 

13.02.2026 
20.30 Uhr 

FASCHING 
Blasorchester Ingersheim e.V. 
SKV-Halle 

14.02.2026 
20.30 Uhr 

FASCHING 
Blasorchester Ingersheim e.V. 
SKV-Halle 

15.02.2026 
14 – 16.30 Uhr 

KINDERFASCHING 
Akkordeonverein Ingersheim e.V. 
SKV-Halle, Großingersheim 

16.02.2026 
19.30 – 22 Uhr 

PATCHWORKTREFF 
Irene Betsch 
Begegnungsstätte, Wilhelmstr. 2 

17.02.2026 
14 – 16.30 Uhr 

KINDERFASCHING 
Akkordeonverein Ingersheim e.V. 
SKV-Halle, Großingersheim 

17.02.2026 FASCHING IM BESA 
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Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Inter-
net in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen.
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisier-
ten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie au-
tomatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ih-
nen anschließend zugestellt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen ha-
ben, können Sie auch formlos per E-Mail an buergerbuero 
@ingersheim.de einen Wahlschein beantragen. 
In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift 
angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte 
ans Bürgerbüro, Tel.: 07142 9745-0, 
E-Mail: buergerbuero@ingersheim.de

JAHRESCHRONIK TEIL 3 VON 3

SEPTEMBER 
+ 	� Beim Vereinsheim Schönblick findet die Veranstal-

tung „Schöner Weinblick“ statt. Im Angebot: Ingers-
heimer Weine, Sekt und Secco, Destillate und Cock-
tails. Ebenso Neuer Wein und Zwiebelkuchen. 

+ 	� In der Freiberger Straße in Großingersheim wird ein 
Zigarettenautomat aufgebrochen. Zeugen haben dies 
bemerkt und sich bei der Polizei gemeldet. Die Täter 
richteten einen Schaden von etwa 1500 Euro an. 

+ 	� Weihnachten ist nicht mehr weit: Deshalb sucht die 
Gemeinde Weihnachtsbäume, um weihnachtliche 
Stimmung in die Kindergärten und die sonstigen öf-
fentlichen Einrichtungen zu bringen. 

+ 	� Die Hauptübung der Ingersheimer Feuerwehr findet 
beim Holderfriedhof statt. Für Kommandant Andreas 
Fritz war es die letzte Übung in seiner Amtszeit. Zur 
Hauptübung waren deshalb die Feuerwehren aus 
Freiberg und Bietigheim-Bissingen eingeladen. Am 
Rande der Übung nennt Fritz vor den zahlreichen Gäs-
ten Bernhard Burk als seinen Nachfolger, der noch zu 
wählen ist. 

+ 	� Zur Umsetzung von bereits beauftragten Investiti-
onen und zur Liquiditätssicherung benötigt die Ge-
meinde Ingersheim eine Kreditaufnahme über 2,6 
Millionen Euro. Dazu kommt für den Liquiditätsplan 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung nochmals ein 
Kredit in Höhe von 486.000 Euro. Der Gemeinderat 
stimmt beiden Krediten zu. 

+ 	� Das vierte Ingersheimer Boule-Turnier findet auf dem 
Platz im Fischerwörthgelände statt.

OKTOBER
+ 	� Am Vortag des Familienherbstfestes der Musikjugend 

des Blasorchesters findet in der SKV-Halle eine Party 
mit der Coverband „Dragon Fire“ statt. 

+ 	� Zur Gemeinderatssitzung werden die Pläne für eine 
neue Begegnungsstätte im ehemaligen Gebäude der 
VR-Bank in Kleiningersheim bekannt. Vor einer Er-
öffnung, der Termin ist noch offen, sind noch einige 
Handwerksarbeiten erledigen. 

+ 	� Der Weinbauverein erhält zum Kauf einer Drohne von 
der Gemeinde einen Maximalzuschuss in Höhe von 
20.000 Euro. 

WAHLSCHEINANTRAG BEQUEM PER INTERNET  
ODER QR-CODE

Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine 
neben den herkömmlichen Beantragungsarten persön-
lich oder schriftlich (Telefax, EMail) auch durch sonstige 
dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form 
beantragt werden (§ 10 Abs. 1 KomWO).
Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage Gemein-
de Ingersheim an. Beim Aufruf des Links: Link Internet-
wahlschein erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre 
Antragsdaten. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift 
senden zu lassen.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit 
Ihrem Mobilgerät über den QR Code auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden 
hier bereits angezeigt, beim Familiennamen nur der An-
fangsbuchstaben gefolgt von einem *. Sie erfassen nur 
Ihr Geburtsdatum und bei Bedarf eine abweichende Ver-
sandanschrift.
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14 – 16.30 Uhr 
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17.02.2026 FASCHING IM BESA 
13 – 20 Uhr Landfrauen Kleiningersheim 

Besenwirtschaft Fink 
18.02.2026 
10.00 – 11.00 

Qigong-Kurs für Senioren 
Begegnungsstätte  

22.02.2026 
12 – 14 Uhr 

KINDERKLEIDERBASAR 
Evangelische Kirchengemeinde 
Ingersheim am Neckar 
SKV-Halle 

25.02.2026 
10.00 – 11.00 

Qigong-Kurs für Senioren 
Begegnungsstätte 

26.02.2026 
14:30 – 17 Uhr 

HAUPTVERSAMMLUNG 
Landfrauen Kleiningersheim 
Vereinsheim Schönblick 

27.02.2026 
20 Uhr 

HAUPTVERSAMMLUNG 
Akkordeonverein Ingersheim e.V. 

28.02.2026 
13.30 – 15.30 Uhr 

HAUSGARTEN-SCHNITTKURS 
Sonnenhof Kleiningersheim 
OGV Großingersheim 
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+ 	� Zur Kirbe laufen die Kinder in Kleiningesheim in ei-
nem langen Zug durch den Ort. Auf dem Programm 
stehen darüber hinaus ein Theaterstück und gute 
Bewirtung. Der Sonntag gehört den Landfrauen Klei-
ningersheim, die mit herzhaften Mittagessen, Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgen. Ab dem Nachmittag spielt der Mu-
sikverein Kleiningersheim, Veranstalter der Kirbe. 

+ 	� Der Winter lässt grüßen, es wird ungemütlich. Gegen 
Ende des Monats fegt ein Sturm übers Land, am 25. 
Oktober regnet es morgens, die Temperaturen liegen 
bei gerade mal bei sieben Grad. Dauerregen schließt 
sich an.

NOVEMBER 
+ 	� Bei einer Geschwindigkeitskontrolle auf der Landes-

straße zwischen Freiberg und Ingersheim wurden in 
rund zwei Stunden zehn Autofahrerinnen und Auto-
fahrer angehalten, die die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit von 70 km/h deutlich überschritten hatten. 
Trauriger Spitzenreiter dabei war ein 22 Jahre alter 
BMW-Fahrer, der mit einer Geschwindigkeit von 150 
km/h gemessen wurde.

+ 	� Großer Wetterumschwung: Zum Monatsbeginn stei-
gen nach Nebelauflösungen die Temperaturen auf bis 
zu 20 Grad. 

+ 	� Staatsrätin Barbara Bosch überreicht Walter Adler 
aus Ingersheim das Bundesverdienstkreuz. Adler 
engagiert sich seit über 50 Jahren ehrenamtlich im 
Deutschen Roten Kreuz. 

+ 	� In der Tiefengasse steht ein Blitzer. Ungewöhnlich: 
Nach wenigen Tagen wird das mobile Teil von Unbe-
kannten so weit von der Straße weg verschoben, da-
mit eine Geschwindigkeitskontrolle nicht mehr mög-
lich ist. Nach nur einem Tag wird der Blitzer erneut 
verschoben – jetzt sind die Kameras zur Geschwin-
digkeitskontrolle wieder auf die Straße gerichtet. 

+ 	� Mitte November stirbt Wolfgang Veigel, der sich in 
der Gemeinde vielfältig engagierte, unter anderem 14 
Jahre als Feuerwehrkommandant. 

+ 	� Am 21. November leichter Schneefall, die Temperatu-
ren fallen auf acht Grad minus. 

+ 	� Laut einer Prüfung der Syna GmbH ist das Ingershei-
mer Stromnetz für den Energiewandel gewappnet.

DEZEMBER
+ 	� Der 25. Adventsmarkt lockt zahlreiche Besucher in die 

Ortsmitte. 
+ 	� In Ingersheim treiben Einbrecher in der Forststraße 

ihr Unwesen. Die Täter dringen in ein Wohnhaus ein 
und durchsuchen die Räume. 

+ 	� Die Verwaltung legt den Haushaltsplan 2026 im Ge-
meinderat vor. Neu ist: Grundstücksverkäufe bringen 
rund acht Millionen Euro ein, dadurch wird seit lan-
gem kein Kredit nötig. 

+ 	� Am 30. Dezember ist alles mit Schnee überzuckert. In 
der Frühe fährt das Räumfahrzeug, nachts fallen die 
Temperaturen auf minus sieben Grad. 

+ 	� Eine Ära endet: Am Sonntag, 28. Dezember, hat das 
Gasthaus Linde in Kleiningersheim zum letzten Mal 
geöffnet, zum Schluss gibt es ein „Resteessen“. 

+ 	� Traditioneller Jahresabschluss mit dem Silvestertreff 
der Jungen Chorgemeinschaft an der Aussichtsplatte 
am Kleiningersheimer Schloss.

Die ganze Chronik finden Sie auf www.ingersheim.de/
website/de/gemeinde-und-buerger/gemeinde/jahres-
rueckblick

ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am 
30.01.2026 	 Herr Hans Stecker, 85 Jahre
01.02.2026 	 Herr Volker Frommert, 70 Jahre
01.02.2026 	 Frau Christa Vindus, 75 Jahre
02.02.2026 	 Frau Zsuzsanna Stockmar, 70 Jahre
04.02.2026 	 Frau Ursula Wörner, 85 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

EHRENAMT AKTUELL

Kaffeeklatsch Generationstreff für Jung & Alt
Es ist wieder so weit: 04.02.2026 15 Uhr.
Der Treffpunkt für nette Leute und Gespräche. Bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee und frischem Gebäck ist dies ganz 
leicht möglich. Wir freuen uns auf Sie. Brauchen Sie den 
Fahrdienst? Telefonnummer im Kasten.
Das Orgateam freut sich auch auf Sie.
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VOLLSPERRUNG DER K1667 BEI REMSECK-HOCHBERG 
AM 31. JANUAR

Gehölzpflege an den „Mittleren Weinbergen“ – Umlei-
tung über Hochdorf und Poppenweiler
Remseck-Hochberg. Die K1667 im Bereich der Heilbron­
ner Straße in Remseck/Hochberg wird am Samstag, 31. 
Januar 2026, voll gesperrt. Grund dafür sind notwendige 
Gehölzpflegearbeiten an dem steilen Hang oberhalb der 
Straße in den sogenannten „Mittleren Weinbergen“.
Im Hang befinden sich zahlreiche abgestorbene und 
nicht mehr standsichere Bäume. Besonders betroffen 
sind Eschen, die durch die Trockenheit der vergangenen 
Sommer und das Eschentriebsterben stark geschädigt 
sind. Einige Bäume sind bereits umgestürzt und stellen 
ein erhebliches Sicherheitsrisiko dar.

DIE AVL INFORMIERT

Schadstoffsammlung am 05. Februar 2026
Schadstoffhaltige Abfälle dürfen nicht einfach in die 
Mülltonne geworfen werden, da dies zu schweren Um­
weltschäden führen kann. Bitte geben Sie die Schad­
stoffe aus Ihrem Haushalt direkt beim Schadstoffmobil ab.
Angenommen werden zum Beispiel:
- Autobatterien
- Lösungsmittel
- Chemikalien
- Nagellack/-entferner
- Energiesparlampen
- Haushaltsbatterien
- Leuchtstoffröhren
- Pflanzenschutzmittel
- Entleerte Ölkanister
- PU-Schaumdosen
- Farb-/Lackreste
- Rostentferner
- Fotochemikalien
- Spraydosen mit Restinhalt
Donnerstag, 05. Februar 2026
14:30 Uhr - 15:45 Uhr Großingersheim 
(Parkplatz Fischerwörthstraße)
16:15 Uhr - 16:45 Uhr Kleiningersheim 
(Vereinsheim Schönblick)

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Sonntag, 1. Februar 2026 treffen sich die Maschinis­
ten 1&2 um 9.30 Uhr zur Bewegungsfahrt.
Am Montag, 2. Februar 2026 findet für den 2. Zug um  
20 Uhr eine Übung statt.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Vorsorge und richtiges Verhalten bei Stromausfall 

Der kürzlich aufgetretene großflächige Stromausfall in Berlin hat eindrücklich gezeigt, wie schnell 
und unerwartet unsere gewohnte Stromversorgung unterbrochen sein kann. Tausende Haushalte 
waren zeitweise ohne Licht, Heizung, Telefon und Internet. Auch wenn solche Ereignisse in 
unserer Region selten sind, machen sie deutlich, wie wichtig eine gute Vorbereitung und das 
richtige Verhalten im Ernstfall sind. 

Ein Stromausfall betrifft nicht nur den Komfort, sondern kann – insbesondere bei längerer Dauer 
– Auswirkungen auf Kommunikation, medizinische Versorgung, Mobilität und die öffentliche 
Sicherheit haben. Dieser Artikel informiert darüber, wie Sie vorsorgen können, wie Sie sich bei 
einem flächendeckenden Stromausfall richtig verhalten und welche Anlaufstellen Ihnen im Notfall 
zur Verfügung stehen. 

Was bedeutet ein Stromausfall oder Blackout? 

Ein Stromausfall bezeichnet die zeitweise Unterbrechung der Stromversorgung in einem 
begrenzten Gebiet. Ein Blackout hingegen ist ein länger andauernder, überregionaler Ausfall der 
Stromversorgung, der auch Telekommunikation, Wasserversorgung, Tankstellen und andere 
kritische Infrastrukturen beeinträchtigen kann. 

Persönliche Vorsorge – gut vorbereitet sein 

Jeder Haushalt sollte für den Fall eines länger andauernden Stromausfalls vorsorgen. Empfohlen 
wird, sich für zumindest drei, optimalerweise zehn Tage selbst versorgen zu können. Dazu 
gehören insbesondere: 

• Ausreichende Vorräte an Trinkwasser (ca. 2 Liter pro Person und Tag) 
• Haltbare Lebensmittel, die möglichst ohne Kochen verzehrt werden können 
• Campingkocher 
• Taschenlampen oder Stirnlampen mit Ersatzbatterien 
• Kerzen und Streichhölzer (Brandschutz beachten) 
• Batteriebetriebenes oder kurbelbetriebenes Radio 
• Powerbanks für Mobiltelefone 
• Persönliche Medikamente und ein Erste-Hilfe-Set 
• Bargeld, da Geldautomaten und Kartenzahlung ausfallen können 
• Individuelle Vorsorge für Kinder, Haustiere oder pflegebedürftige Personen 

  
Richtiges Verhalten im Ernstfall 

Bei einem Stromausfall gilt: 

• Ruhe bewahren und zunächst prüfen, ob nur die eigene Wohnung oder ein größeres 
Gebiet betroffen ist 

• Elektrische Geräte ausschalten oder vom Netz trennen, um Schäden bei Wiederkehr des 
Stroms zu vermeiden 

• Kühlschrank und Gefriertruhe möglichst geschlossen halten 
• Nachbarn unterstützen, insbesondere ältere oder hilfsbedürftige Personen 
• Informationen über Radio (Batterie/Kurbel) oder offizielle Mitteilungen einholen 

Wichtig: Notrufnummern (112 / 110) nur bei echten Notfällen wählen. Bei einem Stromausfall 
kann das Telefonnetz überlastet oder außer Betrieb sein. 

Katastrophenschutz-Leuchttürme – Ihre Anlaufstellen vor Ort 

Für den Fall eines länger andauernden Stromausfalls oder eines Ausfalls der Notrufnummern 
werden sogenannte Katastrophenschutz-Leuchttürme eingerichtet. Dabei handelt es sich im 
gesamten Landkreis Ludwigsburg um die Feuerwehrhäuser in den Städten und Gemeinden. 

Die Leuchttürme sind mit einer Notstromversorgung ausgestattet und erfüllen folgende 
Funktionen: 

• Möglichkeit, Notrufe abzusetzen, wenn Telefon oder Mobilfunk nicht funktionieren 
• Erste-Hilfe-Maßnahmen 
• Annahme von Hilfeersuchen und Weiterleitung an die zuständigen Stellen 

Die Feuerwehrhäuser sind deutlich als Katastrophenschutz-Leuchttürme gekennzeichnet. Bitte 
begeben Sie sich nur dann dorthin, wenn Sie dringend Hilfe benötigen oder einen Notruf 
absetzen müssen, um die Einsatzkräfte nicht unnötig zu belasten. Halten Sie Aus- und Einfahrten, 
sowie Zugänge frei! 

Gemeinsam vorbereitet – gemeinsam sicher 

Katastrophenschutz ist eine Gemeinschaftsaufgabe. Durch rechtzeitige Vorsorge, umsichtiges 
Verhalten und gegenseitige Hilfe können die Folgen eines Stromausfalls deutlich gemildert 
werden. Informieren Sie sich, sprechen Sie mit Ihrer Familie und Ihren Nachbarn und treffen Sie 
einfache Vorbereitungen – für Ihre eigene Sicherheit und die unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Weitere Informationen zur privaten Vorsorge, wie den neuen Ratgeber für Notfallvorsorge zum 
Download oder kostenlosen Versand, finden Sie auf der Website des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK): www.bbk.bund.de 
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kann das Telefonnetz überlastet oder außer Betrieb sein. 

Katastrophenschutz-Leuchttürme – Ihre Anlaufstellen vor Ort 

Für den Fall eines länger andauernden Stromausfalls oder eines Ausfalls der Notrufnummern 
werden sogenannte Katastrophenschutz-Leuchttürme eingerichtet. Dabei handelt es sich im 
gesamten Landkreis Ludwigsburg um die Feuerwehrhäuser in den Städten und Gemeinden. 

Die Leuchttürme sind mit einer Notstromversorgung ausgestattet und erfüllen folgende 
Funktionen: 

• Möglichkeit, Notrufe abzusetzen, wenn Telefon oder Mobilfunk nicht funktionieren 
• Erste-Hilfe-Maßnahmen 
• Annahme von Hilfeersuchen und Weiterleitung an die zuständigen Stellen 

Die Feuerwehrhäuser sind deutlich als Katastrophenschutz-Leuchttürme gekennzeichnet. Bitte 
begeben Sie sich nur dann dorthin, wenn Sie dringend Hilfe benötigen oder einen Notruf 
absetzen müssen, um die Einsatzkräfte nicht unnötig zu belasten. Halten Sie Aus- und Einfahrten, 
sowie Zugänge frei! 

Gemeinsam vorbereitet – gemeinsam sicher 

Katastrophenschutz ist eine Gemeinschaftsaufgabe. Durch rechtzeitige Vorsorge, umsichtiges 
Verhalten und gegenseitige Hilfe können die Folgen eines Stromausfalls deutlich gemildert 
werden. Informieren Sie sich, sprechen Sie mit Ihrer Familie und Ihren Nachbarn und treffen Sie 
einfache Vorbereitungen – für Ihre eigene Sicherheit und die unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Weitere Informationen zur privaten Vorsorge, wie den neuen Ratgeber für Notfallvorsorge zum 
Download oder kostenlosen Versand, finden Sie auf der Website des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK): www.bbk.bund.de 
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BILDUNG UND BETREUUNG

NEUES AUS DER BÜCHEREI

Einladung zur Vorlesestunde

GYMNASIEN IM ELLENTAL

Informationsabend und Tag der offenen Tür  
an den Ellentalgymnasien für interessierte Viertklässler 
und ihre Eltern
Am Donnerstag, den 12. Februar 2026, veranstalten die 
Gymnasien im Ellental in Bietigheim-Bissingen um 18.00 
Uhr einen Elternabend für alle Eltern von interessierten 
Viertklässlern in der Aula der Schulen. Dort erhalten Sie 
erste Informationen über die beiden Gymnasien, die 
Schulanmeldung, unsere besonderen Profile und den 
Ganztagesbereich.
Darüber hinaus stellen wir einige unserer vielfältigen 
Angebote und Möglichkeiten vor, die unseren Schülerin-
nen und Schülern offenstehen.
Vertreterinnen und Vertretern von Eltern und Schüler-
schaft stehen Ihnen ebenfalls für Ihre Fragen zur Verfü-
gung.
Am Freitag, dem 27. Februar 2026 öffnen die Ellental-
gymnasien Bietigheim-Bissingen zwischen 16.00 Uhr 
und 18.30 Uhr für den Tag der offenen Tür ihre Pforten. 

Hier erhalten Sie und Ihre Kinder direkte Einblicke in die 
Räumlichkeiten und Angebote der Schulen, sei es im 
mathematisch-naturwissenschaftlichen, im musisch-
künstlerischen, im sprachlichen Bereich, in den Gesell-
schaftswissenschaften und im Sport.
Dies soll den Besucherinnen und Besuchern bei der Ent-
scheidung für die Wahl der weiterführenden Schule hel-
fen.
Des Weiteren können Sie mit der Schulleitung der bei-
den Gymnasien sowie mit Lehrkräften in Kontakt treten. 
Daneben stellen sich der Elternbeirat, der Förderverein 
sowie die Schulsozialarbeit vor.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und 
den Schulen findet sich auf unserer Homepage www. 
ellentalgymnasien.de.

REALSCHULE IM AURAIN

Vorlesewettbewerb der 6. Klassen –  
Milena G. setzt sich als Schulsiegerin durch
Auch in diesem Schuljahr nahm die Realschule im Aurain 
wieder am bundesweiten Vorlesewettbewerb der Stif-
tung Buchkultur und Leseförderung teil. Und es wurde 
auch dieses Mal spannend!
Schulentscheid 
Aus jeder der drei sechs-
ten Klassen ging schließ-
lich ein Klassensieger 
bzw. eine Klassensiege-
rin hervor. Diese drei tra-
ten anschließend beim 
Schulentscheid gegen-
einander an. Sie wurden 
begleitet von jeweils 
zwei Mitschülerinnen 
oder Mitschülern, die sie 
tatkräftig unterstützten 
und anfeuerten.
Die Jury, bestehend aus Birgit Gutbrod, Lorena Picone 
und Daphne Kämpf, bewertete Lesetechnik, Textgestal-
tung sowie die Fähigkeit, den fremden Text sicher und 
lebendig vorzutragen.
Milena Galesic macht den 1. Platz
Nach einem spannenden Finale stand die Schulsiege-
rin fest: Milena Galesic (Klasse 6b) überzeugte mit ihrer 
klaren Lesestimme, ihrem sicheren Vortrag und viel Aus-
druckskraft. Sie wird die Realschule im Aurain nun auf 
der nächsten Wettbewerbsebene vertreten und dort ge-
gen die Gewinnerinnen und Gewinner anderer Schulen 
antreten.
Die Realschule im Aurain gratuliert Milena herzlich zu ih-
rem Erfolg und wünscht ihr viel Freude und Erfolg für die 
nächste Runde des Vorlesewettbewerbs!

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Einladung zur Ausstellung und Benefizkonzert  
in Ludwigsburg
wir möchten Sie auf eine besondere Veranstaltung 
hinweisen:
Benefizkonzert für die Frauenarbeit 
im Gustav-Adolf-Werk
Themenland 2025: Griechenland
Musik von Ravel und griechischen Komponisten
Wann: 	 Samstag, 31. Januar 2026 – 18.00 Uhr
Wo: 		  Stadtkirche Ludwigsburg, Marktplatz 
			   71634 Ludwigsburg
Begleitend dazu präsentieren wir vom 26. Januar bis 7. 
Februar 2026 die Ausstellung „Casa Base – visible-sicht-
bar“ des Diakonischen Werks Württemberg (DWW).
Von und mit geflüchteten Frauen aus Nordgriechenland
Ein Rückzugsort nur für geflüchtete Frauen und Mäd-
chen – das ist Casa Base, ein safe space, direkt neben 
dem Flüchtlingscamp Diavata in Thessaloniki. Dort kön-
nen die jungen Frauen ihren Interessen nachgehen: eine 
Sprache lernen, Sport treiben, Musik machen, spielen 
oder einfach mal nur träumen in der Hängematte. Sie er-
fahren, was es heißt, gesehen zu werden und sich ohne 
Furcht sehen zu lassen. In einem Fotoprojekt halten sie 
diese Momente fest, zeigen ihre Vorstellung von Sicht-
barkeit und setzen sich mit ihrer Flucht auseinander, die 
noch lange nicht zu Ende ist und nach wie vor jede Men-
ge Unwägbarkeiten birgt.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus
Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di – Mi: 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do: 16:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Zurzeit außer Dienst
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Termine
Fr 30.01.26
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz; 
18:00 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier
19:00 St. Maria Taizégebet

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE INGERSHEIM  
AM NECKAR

Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarrbüro ist dienstags, von 8 – 12 Uhr und 
donnerstags von 8 -11 Uhr besetzt. 
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht 
auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barm-
herzigkeit.� Daniel 9,18

Termine 
Freitag, 30.1.26
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift
16.30 Uhr Andacht Residenz Ingersheim
19 Uhr Abendgebet in der Martinskirche
Sonntag, 1.2.26
10 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche Großingers-
heim (Pfarrer i.R. Neth)
Die Kollekte ist für den Nothilfeverein vorgesehen.
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Großingers-
heim
Montag, 2.2.26
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
15-17 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
17 Uhr JuClu im Kleiningersheimer Pfarrhaus
Dienstag, 3.2.26
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
19 Uhr Elternabend zur Konfirmation 2026 im GH GI
20 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal KI
Mittwoch, 4.2.26
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 
im Gemeindehaus GI
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
19.30 Uhr DerChor im GH GI
Donnerstag, 5.2.26
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ- BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) 
im Gemeindehaus GI

Offener Nähtreff im Gemeindehaus  
am Dienstag, 27.Januar
wir bieten Raum für Kreativität und Nachhaltigkeit!
Nähbegeisterte treffen sich monatlich am letzten Diens-
tag von 17.30 – 21 Uhr, um miteinander zu nähen. Pro 
Abend können sich bis zu 5 weitere Personen- nach vor-
heriger Anmeldung- der Gruppe anschließen.
Bringen sie ihr Nähprojekt und wenn vorhanden ihre 
eigene Nähmaschine mit und profitieren sie vom Aus-
tausch und der guten Stimmung am Kreativ-Abend.
Anmeldungen per Mail bitte an Frau Freier: 
uschi.freier@web.de
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Sa 31.01.2026 
18:30 Zum Guten Hirten Wortgottesfeier/Jugendgottes-
dienst
18:30 St. Maria Eucharistiefeier
So 01.02.2026 4. Sonntag im Jahreskreis
09:30 St. Laurentius Eucharistiefeier
09:30 Christkönig Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
mit Frau Rita Hickl
11:00 St. Johannes Eucharistiefeier (FamGo)
13:30 St. Laurentius Kroat. Eucharistiefeier
Di 03.02.2026 
18:00 St. Maria Eucharistiefeier
Mi 04.02.2026
08:30 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier
Do 05.02.2026 
18:30 St. Laurentius Eucharistiefeier
Fr 06.02.2026 
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz
18:00 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier

Gemeindeversammlung
Liebe Gemeindemitglieder.
Am 29.01. findet in St. Johannes im Gemeindesaal in 
Bietigheim-Buch eine Gemeindeversammlung für alle 5 
Kirchengemeinden statt.
Los geht es um 20.00 Uhr.
Für Getränke ist gesorgt.
Wir wollen Rückblick halten auf 1 Jahr gemeinsame Kir-
chengemeinde Freiberg/Pleidelsheim - Ingersheim und 
Bietigheim -Bissingen.
Vor allem aber schauen wir wie es weiter geht, was die 
Zukunft noch für uns bereit hält. In der ganzen Diözese 
stehen große Veränderungen an.
Auf ihr Kommen freuen wir uns.
Jens-Uwe Schwab Pfarrer & 
Dieter Rohr Gewählter Vorsitzender

Angebote für Jugendliche (ab 12 Jahren)
Offener Treff
Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder 
einfach nur Musik hören und chillen. 
Der Jugendraum in der Arche (Marienstr. 9 Freiberg) ist 
von 18:00 bis 22:00 Uhr für Euch offen.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt. >> 30.01., 27.02.

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 30. Januar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim
Sonntag, 1. Februar
9:45 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim
Montag, 2. Februar
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 3. Februar
19:30 Uhr Gemeindevorstand in Bietigheim

Mittwoch, 4. Februar
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
Freitag, 6. Februar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim
Samstag, 7. Februar
9:30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Bietigheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Sonntag, 01. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in Ingersheim
10.45 Uhr Chorprobe in Ingersheim
Mittwoch, 04. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

Der FVI trauert

Wir trauern um unser langjähriges und treues  
Ehrenmitglied

Ludwig Allinger
der am 14.01.2026 in Bautzen verstorben ist.
Seit seinem Eintritt am 06.08.1956 war Ludwig akti-
ver Spieler der ersten Mannschaft mit 277 Einsätzen. 
In der Zeit von 1973 bis 1983 war er stellvertretender 
Spielleiter und vertretungs- weise auch Trainer der 
Aktiven.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seinen Ange-
hörigen. Wir werden ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.
Der Vorstand

Die Aktiven testen
Am 01.März starten die aktiven Mannschaften in die 
Rückrunde. Und die Vorbereitungen laufen schon jetzt 
auf Hochtouren. Neben den Traniningseinheiten stehen 
auch Testspiele auf dem Programm. Das erste beim F'C 
Marbach ging gewaltig in die Hose, beim zweiten bei der 
SpVgg Bissingen II konnte man immerhin ein 1:1 Unent-
schieden erzielen. Am Sonntag reist die Mannschaft ins 
Bottwartal und gibt seine Visitenkarte ab 12.00 Uhr beim 
TGV Beilstein ab.
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schung gewesen. In der Besetzung Günter Hanauska, Pa-
trick Himmelsbach, Hans Schebitz, Gerhard Leibbrandt, 
Alexander Wall und Manuel Engelhardt versuchte man 
das Spiel so lange wie möglich offen zu halten.
Im Doppel hatten Himmelsbach/Engelhardt sogar 3 
Matchbälle, aber leider sprang dann doch nichts Ver-
wertbares heraus. Die beiden anderen Doppel waren 
chancenlos.
Im Einzel ging es leider nicht besser weiter. Niederlage 
folgte auf Niederlage. Lediglich Hans, der schon mit 2:0 
Sätzen in Führung lag, verlor gegen einen immer besser 
werdenden Gegner dann doch noch in 5 Sätzen.
Das nächste Spiel in 2 Wochen wird bestimmt besser ver-
laufen.

MOTOR-SPORT-CLUB INGERSHEIM

Hauptversammlung
Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung des MSC 
Ingersheim
Liebe Mitglieder des MSC Ingersheim e.V.,
zu unserer diesjährigen, ordentlichen Hauptversamm-
lung laden wir Euch hiermit herzlich ein.
Diese findet statt am
Samstag, 28. Februar 2026 am Vereinsheim „Zuleg“,
Beginn: 14:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Hauptversammlung
2. Berichte über das abgelaufene Geschäftsjahr
3. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
4. Ehrungen
4.1 Sportler
4.2 Jubilare
5. Neuwahlen
6. Jahresprogramm 2026
7. Beschlussfassung über eingereichte Anträge
8. Sonstiges
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens 
Mittwoch, 25.02.2026 bei dem
Vorsitzenden, Thorsten Schöll, Berliner Ring 17, 74196 
Neuenstadt am Kocher, eingereicht werden.
Die Vereinsleitung freut sich auf eine rege Teilnahme 
und auf Euer Kommen.

TENNISCLUB INGERSHEIM E.V.

TCI Wanderung
Die nächste TCI-Wanderung findet am Donnerstag, 5. Fe-
bruar 2026, statt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Fischerwörth. Wir fahren 
nach Murr und wandern vom Ortsrand in Murr zu den 
Weinbergen in Richtung Höpfigheim mit schönen Aus-
blicken.
Wanderzeit ca. 1,5 Std., anschließend Einkehr in Murr. 
Gäste sind zur Wanderung willkommen.
Wer nur zum Mittagessen kommen möchte: bitte vorher 
bei Ulla Kunz oder Viktor Mühlberg Tel. 07141 – 73632 an-
melden.

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Neues Angebot - Bewegung am Morgen
Neu ab Januar 2026: „Bewegung am Morgen“
Wir laden alle Neueinsteiger/ Wiedereinsteiger/ Nicht-
mitglieder und Mitglieder des TVI zum neuen Fitnessro-
gramm ein. Übungsleiterin Sabine Urban sorgt für Fit-
ness für die grauen Zellen, zeigt Gymnastikübungen mit 
und ohne Hocker und gibt Tips für die Sturzprophylaxe.
Alle Interessierten sind jeden Donnerstag von 9:00 - 
10:00 Uhr in die Fischerwörthhalle herzlich eingeladen.
Anmeldungen und Fragen direkt an sabine.urban@tvin-
gersheim.de oder 07142/21453

TVI-Treff im Februar
Reif fürs Museum!
Mit dem Bus geht‘s nach Ludwigsburg. Im Ludwigsburg 
Museum bekommen wir eine Führung. Die Ausstellung 
bringt uns die Entwicklung der Stadt nahe und erzählt 
von ihren Bewohnern.
Danach brauchen wir einen Kaffee: im Café Madame Lu 
im Museum.
Dazu treffen wir uns am Donnerstag 12. Februar um  
13:30 Uhr an Bushaltestelle Bietigheimer Str.
Heim geht’s wieder mit dem Bus.
Gäste sind herzlich willkommen.
Das TTT (TVI-Treff-Team).

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des TVI lädt alle Mitglieder des Ver-
eins zu der diesjährigen ordentlichen Hauptversamm-
lung des Turnverein Ingersheim e.V. ein.
Termin: Freitag, 06. Februar 2026
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Fischerwörth - Mehrzweckraum
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Ehrungen
2.	 Berichte und Aussprachen
3.	 Entlastung
4.	 Neuwahlen
5.	 Satzungsänderung
6.	 Jahresprogramm 2026
7.	 Aktuelles
Anträge zur Hauptversammlung können in schriftlicher 
Form bis Freitag, den 30.01.2026 beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Die Vorstandschaft des Turnverein Ingersheim e.V. freut 
sich über zahlreichen Besuch.
gez. Joachim Rösch
1.Vorsitzender

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spielberichte
Herren
Bezirksklasse B2
SV Pattonville – TTV Ingersheim � 9:0
Gegen den Tabellenführer, mit 4 Mann Ersatz, wäre al-
les andere als eine klare Niederlage eine große Überra-
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Einladung zum TCI Glühweinständerling
Das Event aus der 50-Jahre-Jubiläumsreihe kam bei euch, 
TCI'lern, besonders gut an. Daher war die Entscheidung 
relativ schnell getroffen, dass das Event auch in 2026 
stattfinden soll. Wir freuen uns, euch am Montag, den 
09.02.26, um 18 Uhr auf die Vereinsterasse zu einem wei-
teren Glühweinständerling einladen zu dürfen. Neben 
Heißgetränken (roter/ weißer Glühwein und Saftpunsch) 
und Kaltgetränken wird es auch leckere Brötchen (Rote 
Wurst, Bratwurst, und gebackenen Camembert) geben. 
Im Tennisraum kann man sich zwischendurch aufwär-
men. Bei Fragen dürft ihr euch gerne an den Festau-
schuss wenden.

TSV KLEININGERSHEIM E.V.

TSV ABT. VOLLEYBALL

TSV Kleiningersheim unterliegt auswärts in Eislingen
Nach guten Trainingsleistungen und mit entsprechen-
dem Selbstvertrauen reiste der TSV Kleiningersheim am 
24. Januar zum Auswärtsspiel bei der TSG Eislingen. Die 
Voraussetzungen stimmten – doch vor Ort wartete eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die sich früh im Spielverlauf be-
stätigte.
Im ersten Satz wurde schnell deutlich, dass die gut or-
ganisierte Abwehr der Gastgeber den TSV vor Proble-
me stellen würde. Einige Abstimmungsfehler auf Klei-
ningersheimer Seite verhinderten einen kontrollierten 
Spielfluss, sodass Eislingen den Auftaktsatz für sich ent-
scheiden konnte (25:17)
Der TSV zeigte jedoch Moral und startete konzentriert in 
den zweiten Durchgang. Mit mehr Ruhe im Spielaufbau 
und konsequenterem Abschluss gelang es, den Satz ver-
dient zu gewinnen und die Partie wieder offen zu gestal-
ten (24:26).
Im dritten Satz setzte sich Eislingen allerdings früh ab. 
Der Rückstand erwies sich als zu groß, um noch einmal 

entscheidend eingreifen zu können, sodass auch dieser 
Durchgang an die Gastgeber ging (25:19). Der vierte Satz 
begann zunächst ausgeglichen, doch im weiteren Ver-
lauf schlichen sich auf Seiten des TSV vermehrt Fehler in 
allen Spielelementen ein. Eislingen nutzte diese Phase 
konsequent aus und entschied den Satz deutlich für sich 
(25:17).
Am Ende musste sich der TSV Kleiningersheim mit 1:3 ge-
schlagen geben und trat ohne Punkte die Heimreise an. 
Trotz der Niederlage gilt es, die positiven Ansätze – ins-
besondere aus dem zweiten Satz – mitzunehmen und im 
Training weiter daran anzuknüpfen.
Ergebnis: TSG Eislingen - TSV Kleiningersheim 3:1 (25:17, 
24:26, 25:19, 25:17)

Einladung zur Abteilungsversammlung
Am Donnerstag, den 05.03.2026 um 19:00 Uhr findet in 
der Gaststätte Fischerwörth die diesjährige Versamm-
lung der Abteilung Volleyball des TSV Kleiningersheim 
statt.
Auf der Tagesordnung stehen die folgenden Punkte:
1. Bericht des Abteilungsleiters
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht des Jugendleiters
5. Bericht des Organisationsteams
6. Entlastungen
7. Jahresprogramm
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind bitte schriftlich bis zum 26.02.26 bei der 
Vorstandschaft einzureichen.
Kontakt:
Thorsten Käter
Kettenweg 7, 74379 Ingersheim
mail: thorsten@kaeter.de
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?	 • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	 • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

 
Vorverkauf bei der Postagentur Scheyhing ab 31. Januar

SCHACHCLUB INGERSHEIM

SCI Aktuell
Heute Freitag 30.1. Blitzturnier 4. Runde
Beginn 20:30 Rathaus Kleiningersheim
Stand nach 3 Runden:
Platz 1 Nicolai Cummings, Platz 2 Bernd Egger, 
Platz 3 Armin Schuch
Platz 4 Martin Schuch, Platz 5 Tomasz Turski

Programm im Februar 2026
Dienstag Beginn 14:30 Uhr
03.02. Schach-Treff für Senioren, Residenz Ingersheim
Donnerstag/Sonntag
20:01 bis 21:41 Uhr Lichess-Liga (https://lichess.org/login)
Freitag
06.02. Unterland-Pokal 1. Runde
Ingersheim 1-Heilbronn 1 (Rathaus Kleiningersheim)
Freiberg 1-Ingersheim 2 (Lugaufhalle Freiberg)
13.02. Schloßberg-Cup 5. Runde
20.02. freies Spiel
27.02. Trainingsabend
Samstag Beginn 10 Uhr
31.01. Neckarsulm 1-Ingersheim 1 (BJL)
31.01. Ingersheim 2-Kornwestheim 1 (KJL)
07.02. Ingersheim 3-Besigheim 3 (Beginner)
21.02. Ingersheim 1-HN Biberach 2 (BJL)
21.02. Freiberg 1-Ingersheim 2 (KJL)
Sonntag Beginn 10 Uhr
01.02. Ingersheim 3-Erdmannhausen 2 (B-Klasse)
08.02. Ingersheim 2-Ludwigsburg 3 (Bezirksliga)
15.02. Mundelsheim 1-Ingersheim 3 (B-Klasse)
22.02. Schwaigern 1-Ingersheim 1 (Landesliga)
22.02. Ingersheim 4-Pattonville 3 (C-Klasse)

Schulschach-Bezirksmeisterschaft 2026
Ludwigsburg/Rems-Murr Beginn 1. Runde 10:00 Uhr
02.02. Hauptturnier (weiterführende Schulen) 
Stadthalle Vaihingen/Enz
06.02. Grundschulturnier Sporthalle Rommelshausen 
Kernen i.R.

Ergebnisse im Januar 2026
Jugend
Oberstenfeld 1-Ingersheim 3 (Beginner) � 4:0
Bad Wimpfen 1-Ingersheim 1 (BJL) � 1,5:4,5
Verbandsrunde
Steinheim 2-Ingersheim 3 (B-Klasse) � 3:3
Kornwestheim 2-Ingersheim 2 (Bezirksliga) � 5:3
Ingersheim 1-Kornwestheim 1 (Landesliga) � 2,5:5,5
Ludwigsburg 8-Ingersheim 4 (C-Klasse) � 3:3

Tabelle
Ingersheim 1 (BJL) Platz 5 (6) *
Ingersheim 2 (KJL) Platz 5 (5) *
Ingersheim 3 (Beginner) Platz 2 (2) *
Ingersheim 1 (Landesliga) Platz 4 (3) *
Ingersheim 2 (Bezirksliga) Platz 9 (9) *
Ingersheim 3 (B-Klasse) Platz 4 (4) *
Ingersheim 4 (C-Klasse) Platz 8 (7) *
(Vormonat *)
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BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

Fasching 2026

JUNGE CHORGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Spendenübergabe
Unser Chor SingIng hatte zusammen mit den Jugend-
lichen des Chörle am 2. Advent ein kleines, feines Kon-
zert in der Martinskirche veranastaltet. Der Eintritt war 
frei, aber Spenden willkommen. Durch die großzügigen 
Gaben der Besucher, bzw Zuhörer war es nun möglich 
500Euro an eine soziale Einrichtung im Kreis Ludwigs-
burg zu spenden.
Dieses mal wurde der Verein „Gemeinsam e.V.“ ausge-
wählt, der sich für Menschen mit Behinderungen und 
besonders für Familien mit einem behinderten Kind ein-
setzt. Im Rahmen seines familienentlastenden Dienstes 
„Oase“ betreut der Verein Kinder und Jugendliche mit 
zum Teil sehr hohen Assistenzbedarf an je zwei Samsta-
gen pro Monat und einigen Ferientagen. (www.gemein-
sam-ev.de)
Kürzlich erfolgte die Scheckübergabe mit der Vorsitzen-
den von „Gemeinsam e.V.“, Frau Petra Nicklas, im Rah-
men der wöchentlichen Chorprobe von Chörle und Sin-
gIng im Mehrzweckraum der Fischerwörthhalle.

Wir sagen Danke an alle Spender.

VEREIN DER GARTENFREUNDE INGERSHEIM

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Vereins der Gartenfreunde Ingersheim e. V.
Liebe Gartenfreunde, 
zu unserer Mitgliederversammlung 2026 am Dienstag, 
den 24. Februar 2026 um 18.00 Uhr in der Begegnungs-
stätte, Wilhelmstraße 2, Ingersheim lade ich Sie herzlich 
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der  

Mitgliederversammlung
2.	 Feststellung der Anzahl der anwesenden stimmbe-

rechtigten Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 
der Versammlung

3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Berichte
5.	 Aussprache über die Berichte
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	 Haushaltsplanung 2026/2027 und  

Gebührenanpassung Versicherung
8.	 Neuwahl Gartenobmann/-frau (für ein Jahr)
9.	 Vereinsfest 2026
10.	Ehrungen
11.	 Mitteilungen des Vereins
12.	Anträge
13.	Verschiedenes
14.	Schluss der Mitgliederversammlung
Anträge zur Tagesordnung können bis 13. Februar 2026 
beim Vorsitzenden Joachim Partheymüller, Clara-Schu-
mann-Straße 6/2, 74379 Ingersheim - Email: info@ 
gartenfreunde-ingersheim.de schriftlich eingereicht 
werden.

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Schimmelbildung durch hohe Luftfeuchtigkeit
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. erläu-
tert, wie Luftfeuchtigkeit und Schimmelbildung zusam-
menhängen.
Schimmel in Wohngebäuden birgt gesundheitliche Ri-
siken und verursacht Schäden am Gebäude. Viele Per-
sonen versuchen der Pilzentwicklung durch stärkeres 
Heizen entgegenzuwirken. Dadurch entstehen unnötig 
hohe Kosten– Schimmelpilze fühlen sich in sämtlichen 
Bereichen zwischen 0° und 40° Grad wohl. Temperatur 
alleine wirkt Schimmelbildung nicht entgegen. Entschei-
dend ist die relative Feuchte (rF) der Luft.
Warme Luft kann mehr Feuchtigkeit aufnehmen als kal-
te. Sinkt die Temperatur in einem Raum, steigt bei gleich-
bleibender Feuchte die rF. In kälteren Bereichen unge-
dämmten Außenwänden kühlt die Raumluft plötzlich 
sehr schnell ab. Die Wassermenge kann von der Luft an 
diesen Stellen nicht mehr gehalten werden; die rF steigt 
auf über 100% und es bildet sich Kondenswasser an den 
Oberflächen aus – der perfekte Nährboden für Mikroor-
ganismen. Die meisten Schimmelpilze fühlen sich be-
reits bei 80 % rF wohl, einige sogar bei 70%. Es ist emp-
fehlenswert die rF dauerhaft unter 60% zu halten, um 
Schimmelbildung zu verhindern. Mithilfe eines Thermo-
Hygrometers kann der Wert in einzelnen Räumen ge-
messen werden.

 
Hygro-Thermometer zeigen 
an, ob Temperatur und Luft-
feuchtigkeit in einem günstigen 
Verhältnis liegen.

Die Feuchtigkeit selbst 
kommt über viele Quel-
len ins Haus: Kochen, Du-
schen, bloßes Atmen. Um 
die relative Luftfeuchte 
zu reduzieren, gibt es nur 
einen Weg: Regelmäßi-
ges Lüften – manuell oder 
über eine Lüftungsanlage. 
In Einzelfällen ist es aus 
baulichen oder anderen 
Gründen nicht möglich, 
die rF durch Lüften ausreichend zu reduzieren. Hier kann 
es sinnvoll sein, die Temperatur einzelner Räume nicht 
unter 16 Grad fallen zu lassen. Dadurch kann die Raum-
luft mehr Feuchtigkeit aufnehmen. Die Reduktion der 
Luftfeuchtigkeit sollte aber immer im Fokus stehen.
Schimmelprobleme? Unter 07141 68893-0 können Sie 
einen Termin zur kostenlosen Erstberatung vereinbaren, 
um sich über Dämmmaßnahmen oder den Einbau einer 
Lüftung zu informieren.

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Lehr- und Bildungsfahrt

Lehr- und Bildungsfahrt
‚Fasnet im Besen‘
Die schwäbisch-alemannische Fasnet hat ihren Ursprung 
etwa im 13. Jahrhundert und diente dazu, verderbliche 
Lebensmittel vor Beginn der Fastenzeit zu verzehren.
Im Süden spricht man von Fasnet, Fastnacht oder Fasent. 
Die Narrenrufe sind von Ort zu Ort sehr unterschiedlich. 
Mit 'Narri-Narro' ist man als Gast aber auf der sicheren 
Seite.
Los geht es am 06. Januar, wenn die Masken symbolisch 
abgestaubt werden. Sie heißen Larven und sind meist 
aus Lindenholz geschnitzt. Gleichzeitig wird auch das 
Narrenhäs hergerichtet. Am Aschermittwoch ist dann 
alles vorbei. Mit der traditionellen Geldbeutelwäsche be-
enden die Narren und Närrinnen die Saison. Mancherorts 
wird am Abend des Fastnachtsdienstages eine Strohpup-
pe feierlich zu Grabe getragen und verbrannt.
Seit 2014 ist die schwäbisch-alemannische Fasnet in das 
bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes 
der UNESCO aufgenommen worden.
Die Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünf-
te hat sich der Pflege des Kulturguts Fasnet verschrieben. 
Sie feierte 2024 ihren 100. Geburtstag!
Mit diesen Infos zur Fasnet laden wir ein zu einer Fahrt 
in die Besenwirtschaft „Zur alten Webstube“ von Sonja 
und Rainer Fink.
Am Dienstag, den 17. Februar 2026 werden wir gemein-
sam im Bus nach Kaisersbach fahren und dort einen un-
terhaltsamen Nachmittag (gerne verkleidet) verbringen.
Abfahrt in Kleiningersheim, Bushaltestelle Reitschulst-
raße um 10:30 Uhr, Abfahrt Großingersheim Brühl 10:35 
Uhr und Residenz 10:40 Uhr.
Die Rückfahrt wird gegen 16:00 Uhr erfolgen.
Fahrtkosten betragen 25,00 € pro Person und beinhalten 
die Fahrt und ein Essen.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Anmeldung bei U. Csicsai, Telefon: 54502

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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NABU HESSIGHEIM

Winterwanderung
Wie bereits angekündigt, findet am kommenden Sonn-
tag, den 01. Februar, unsere alljährliche Winterwande-
rung rund um Hessigheim statt. Alle Wanderfreunde 
sind hierzu herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem Rathausvorplatz.
Die Wanderroute führt über den Radweg nach Mundels-
heim, zur Ziegelhütte und über den „Alten Postweg“ 
zur Reiterstube in Ottmarsheim zur Mittagseinkehr. Der 
Rückweg ist über die Hohe Ebene zurück nach Hessig-
heim geplant. Die gesamte Strecke umfasst rund 10,5 km. 
Die Wanderung findet auch bei leichtem Regen statt.

WISSENSWERTES

Neue Energieausweise für Gebäude werden Pflicht
EU-weit vereinheitlicht: Ausweise mit Skala von A bis G 
gelten ab Mai 2026
Energieausweise sind in mehr Fällen vorzulegen. 
Ausweistypen bleiben gleich
Ab Mai 2026 ändern sich die Energieausweise für Gebäu-
de in der gesamten EU. Dann zeigt eine Skala von A bis G 
die Energieeffizienz an. Bisher galt eine Skala von A+ bis 
H. Die neuen Bewertungsklassen entsprechen denen von 
Haushaltsgeräten. Vom Staubsauger bis zum Wohnhaus 
gibt es also künftig die gleichen Energieeffizienzskalen. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Würt-
temberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Ebenfalls neu: Energieausweise sind künftig 
auch bei der Verlängerung von Mietverträgen, bei einer 
größeren Renovierung sowie für viele öffentliche Gebäu-
de vorgeschrieben. Die neuen Vorgaben stammen aus 
der überarbeiteten EU-Gebäuderichtlinie (EPBD), die alle 
Mitgliedstaaten bis spätestens 29. Mai 2026 in nationa-
les Recht umsetzen müssen. Gebäudeenergieberaterin-
nen und -berater und andere Fachleute können die Aus-
weise ausstellen. Sie sind zehn Jahre lang gültig.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kos-
tenfrei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an bera-
tungstelefon@zukunftaltbau.de.

Informationstag des Beruflichen Schulzentrums 
Backnang
Am Samstag, 31.01.2026 laden die Anna-Haag-Schule 
(Soziales, Ernährung und Gesundheit), die Gewerbliche 
Schule und die Eduard-Breuninger-Schule (kaufmän-
nisch) zu einem Schularteninformationstag ein.
Alle Interessierten können sich an diesem Tag von 9:30 
bis 13:00 Uhr im Schulzentrum im Heininger Weg 43 über 
Vollzeitangebote und Ausbildungsgänge informieren.
Einen Einblick in alle Bildungsgänge geben Infostände, 
außerdem stehen Fachräume, Labore und Werkstätten 
offen.

Als eine Orientierung zu weiterführenden Schularten 
oder auch als Entscheidungshilfe zu weiterqualifizieren-
den Abschlüssen oder Ausbildungen dienen zahlreiche 
Vorträge.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de
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Das schönste Geschenk?  
Glückliche und für Bildung dankbare Kinder!   
Lasst uns gemeinsam eine Schule in Togo bauen!

Anzeige

> White Angel for Fly and Help Nürburg-
ring Schule in Djigbe.

> Kerstin Albrecht bei der Schuleröff-
nung in Togo.

Mit Ihrer Spende an die Reiner Meutsch Stiftung 
FLY&HELP ermöglichen Sie eine weitere Schule in 
Togo.  White Angel for Fly and Help konnte Ende 2024 
mehrere Schulen in Togo eröffnen. Bei einer Vorort 
Besichtigung überzeugten wir uns davon, wo die Hil-
fe am nötigsten ist. Es waren bewegende Feierstun-
den. Dankbare Lehrer, Eltern und Kinder zeigten die 
Freude über eine selbstbestimmte Zukunft dank Bil-
dung im Heimatland. Ausreichend Unterrichts- und 
Verwaltungsräume, ein Lager sowie sanitäre Einrich-
tungen vervollständigen die Schule. 

Jeder Euro zählt und hilft! Für eine Spende an 
FLY&HELP ab 500.- Euro wird zur Schuleröffnung 

eine Schulbank mit ihrem Wunschnamen personali-
siert. Mit einem Betrag ab 1500.- Euro steht Ihr Name 
bei Eröffnung auf dem Eingangsschild der Schule. 

Die Stiftung FLY&HELP eröffnete im September 2025 
die 1000. Schule. Stiftungsgründer Reiner Meutsch 
trägt die Verwaltungskosten und ermöglicht somit, 
dass jeder gespendete Euro 1:1 in die Projekte fließt. 
Nachhaltig werden die Schulen auch in der Zukunft 
weiter unterstützt. Wir beschließen vor Ort in Togo 
wo der größte Bedarf an einer weiteren Schule ist 
und wie das Projekt gebaut und betreut wird.

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

Spendenkonto:
Stiftung FLY & HELP Westerwald Bank eG
IBAN: DE94 5739 1800 0000 0055 50   BIC: GENODE51WW1
Verwendungszweck 1: White Angel for Fly and Help
Verwendungszweck 2: Quittung an : Adresse des Spenders, um eine Spendenbescheinigung (ab Spenden-höhe von 
50 Euro) ausstellen zu können.

Oder scannen Sie den oberen QR Code auf der rechten Seite.

 Kontakt zum Projekt

> Auf der Schulbank kann ihr Name  
stehen, oder sogar auf dem Schulschild.

Video Doku Togo
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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Abendfrieden - Grabmalvertrieb
Inh. Armin Smola

Bietigheimer Str. 31 · 74379 Ingersheim
Unsere Leistungen:

Stehende und liegende Grabmale in Marmor, Granit, Holz -
wahlweise mit oder ohne Einfassungen - und in individuellen
Kombinationen nach Ihren speziellen Wünschen gestaltet und

gefertigt und vom Steinmetz-Meister versetzt.

Grabzubehör: Kreuze, Leuchten, Vasen, Weihwasserkessel,
Versenkvasen usw.

und eine große Auswahl an Schriften und Ornamenten
helfen bei der Gestaltung.

Wir beraten Sie gerne ausführlich und räumen bei Bedarf auch
die Grabstätte.

Telefon 07142 - 375 385

TURNVEREIN INGERSHEIM e. V.

NACHRUF
Wir trauern um unser Mitglied

Herbert Obenland
Herbert ist am 01.01.1968 in den Turnverein eingetreten.

Lange Jahre war er bei den Jedermann-Turnern aktiv.
In den letzten Jahren war es ihm jedoch nicht mehr möglich

an der Turnstunde teilzunehmen.
Manche Schlosserarbeit hatte Herbert

für den TVI übernommen.
1979, 1989 und 2009 wurden ihm die Vereinsehrennadeln

in Bronze, Silber und Gold überreicht.
Verstorben ist Herbert Obenland 12.01.2026

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Vorstandschaft 
und die Mitglieder des TV Ingersheim e.V.

Trauer betrifft uns alle – und manchmal hilft es, zu lesen, 
zu suchen oder einfach zu wissen: Man ist nicht allein.  

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie alle Traueranzeigen 
aus Ihrer Region, ergänzt um wertvolle Inhalte rund um  
Abschied, Trost und Unterstützung. 

www.nussbaum.de/trauer

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

Foto:  Javier Ruiz/iStock/GettyImagesPlus
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VERANSTALTUNGEN

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 � nden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet 
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequeme Wohn-/Essecke mit Sat-
TV.  Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind 
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten. 
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht 
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Ein Haus sagt mehr als 
1000 Grundrisse  
Neohaus-Wohngefühl live erleben: einfach vor-
beikommen, ganz ohne Termin. 

Jeden Mittwoch After Work: 16 – 20 Uhr    
Jeden 1. Sonntag im Monat: 14 – 17 Uhr 

→  Adresse: Ulmenweg 28 in Murr

Großingersheimer Str. 8
Bietigheim-Bissingen

Energie  Energie  
sparen ohne sparen ohne 
SchimmelSchimmel

Schimmel-Infoabend
Donnerstag, 05.02.26, 18 Uhr
• Raumtemperatur senken ohne Schimmel
• Naturkalk, der natürliche Problemlöser
• Feuchteschäden sanieren
• Wände hygienisch und kreativ gestalten

Jetzt gleich anmelden:
07142 919562 • info@dernaturbaumarkt.de

Eintritt kostenfrei • Teilnehmerzahl begrenzt!

www.dernaturbaumarkt.de
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AUTO

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

PFLEGE

UNTERRICHT

Tel. 07121 / 6957999 – info@schueler-nachhilfe.net – www.schueler-nachhilfe.net

für einen Monat mit
8 Unterrichtsstunden
in der Minigruppe*134 €

39.- für einen Monat mit
4 Unterrichtsstunden
im Einzelunterricht*69.-

156 €

Neujahrs-Special

*Gültig bei einer Anmeldung bis zum 28.02.2026. Alle Infos zu diesem Angebot finden Sie auf unserer Website.

• Individuelle Nachhilfe mit Qualitätsgarantie
• Lücken schließen. Aufholen. Durchstarten.
• Alle Fächer. Alle Klassen. Alle Schulen.

Tel. 07150 351661 – info@schueler-nachhilfe.net – www.schueler-nachhilfe.net

Alle Umzüge,   
Termine und Highlights 

auf einen Blickgo.nussbaum.de/

fasching2026

NARRENCHAOS
DEIN WEGWEISER IM

ANZ_Füller_Fasching 
2026_90x65mm_260116_AMAH

Ihre Immobilie in besten Händen!
Telefon 07141 97 458-0
ludwigsburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis.

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Gärtner sucht Arbeit
Gartenpflege, Hecken- und Sträucher- Gartenpflege, Hecken- und Sträucher- 
rückschnitt, Rollrasen, Wurzelfräsen, Rinden- rückschnitt, Rollrasen, Wurzelfräsen, Rinden- 
mulchbefüllung, Baumrückschnitt & Baumfällung/ mulchbefüllung, Baumrückschnitt & Baumfällung/ 
Entsorgung, andere Wünsche auf Anfrage. Bin flexibelEntsorgung, andere Wünsche auf Anfrage. Bin flexibel..

Unverbindliches Angebot unterUnverbindliches Angebot unter 0152 14736015 

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

ENGLISCH- 
UNTERRICHT
vor Ort oder onlinevor Ort oder online
Für Anfänger und Fortgeschrittene  ·  Für Anfänger und Fortgeschrittene  ·   0172  3102638 0172  3102638

Bei Marc VestalBei Marc Vestal

mit  
Spaß

Die neusten Inhalte aus deinem Ort und
deiner Region auf www.nussbaum.de
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LEBEN IM ALTER
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Ernährungstipps für Ältere: Leichte Kost & Flüssigkeit
Senioren klagen oftmals über Verdauungsbeschwerden. Mit der richtigen Ernährung und einer entspannteren Le-
bensweise können sie gegensteuern. Auch drohendem Nährsto� mangel im Alter gilt es rechtzeitig vorzubeugen.

Der natürliche Alterungspro-
zess der Organe führt oftmals 
zu funktionellen Verdauungs-
störungen, die sich als Durch-
fälle, Blähungen oder Ver-
stopfung äußern. Das beginnt 
bereits im Mund. Ältere haben 
oftmals Probleme mit dem 
Kauen, zum Beispiel wenn die 
Zahnprothese nicht gut sitzt. 
Weil im Alter auch der Spei-
chel� uss nachlässt, wird die 
Nahrung nur unzureichend 
vorverdaut. Aufgrund nach-
lassender Muskelkraft von 
Speiseröhre, Magen und Darm 
wird der Speisebrei weniger 
intensiv durchmischt und 
langsamer transportiert.

Essen im Alter
Um den Verdauungstrakt nicht 
zu überlasten, sollten Ältere 
lieber mehrere kleine Portio-
nen über den Tag verteilt es-

sen als wenige große, dabei 
in Ruhe essen und gründlich 
kauen. Sehr fette, blähende 
und schwer verdauliche Ge-
richte sollten Senioren vom 
Speiseplan streichen. So ver-
tragen viele fein gemahlenes 
Vollkornbrot besser als kör-
niges. Pellkarto� eln belasten 
weniger als Bratkarto� eln, 
Tomaten, Zucchini und grüner 
Salat sind leichter verdaulich 
als Kohl, Pilze oder Paprika. 
Wer selber kocht, sollte öfter 
dünsten und dämpfen anstatt 
zu frittieren oder zu braten. 
Auf Kuchen müssen Senioren 
nicht verzichten, doch sollten 
es eher lockere Obstkuchen als 
fette Sahnetorten sein.

Genug trinken 
1,5 bis 2 Liter Flüssigkeit am 
Tag sind wichtig für eine funk-
tionierende Verdauung, am 

besten ungesüßte Getränke 
mit wenig Kohlensäure wie 
Früchtetee, Kräutertee oder 
verdünnte Säfte. Tägliche Spa-
ziergänge bringen die Darmtä-
tigkeit in Schwung. Bei alldem 
sollten der Geschmack und die 
Freude am Essen nicht zu kurz 
kommen. 

Hilfe aus der Natur
Darüber hinaus ist Zeit für 
Entspannung und Aus-
gleich vom Alltag wichtig, 
denn Stress schlägt genauso 
auf die Verdauung wie eine 
schwere Mahlzeit. Wenn das 
nicht ausreicht, können ver-
dauungsfördernde Wirksto� e 
aus der Natur wie Pfe� er-
minzöl und Kümmelöl helfen, 
Blähungen, Völlegefühl und 
Bauchschmerzen zu lindern. 
Die Kombination der beiden 
p� anzlichen Öle gibt es auch 

in konzentrierter Form als ma-
gensaftresistente Kapsel zum 
Einnehmen. Oft werden die 
Ernährungsgewohnheiten mit 
zunehmendem Alter immer 
einseitiger und viele Senioren 
leiden daher unter Vitamin- 
und Nährsto� mangel. Zu häu-
� gen Nährsto� de� ziten im Al-
ter zählen Vitamin D, Folsäure 
und Jod. 

Nahrungsergänzugsmittel
De� zite können mit Nahrungs-
ergänzungsmitteln ausgegli-
chen werden. Zur Vorbeugung 
oder im Falle eines Mangels 
kann es also sinnvoll sein, 
Nährsto� e in Form eines Mik-
ronährsto� präparates einzu-
nehmen. Apotheken beraten 
dazu. Ob ein Mangel besteht, 
kann der Arzt durch einen 
Bluttest feststellen. (Deutsche 
Seniorenliga e.V./red)

1
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  Mangel an Vitaminen und Nährsto� en 
im Alter: Die häu� gsten De� zite und 
was man tun kann, erfahren Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/naehrstoffmangel/
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Pflege daheim
statt Pflegeheim?

24h Betreuung und Pflege zu Hause
· fürsorglich
· in hoher Qualität
· zu fairen Preisen

PROMEDICA PLUS Benningen
Karim Gampper
Ludwigsburger Straße 29
71726 Benningen
benningen@promedicaplus.de
www.benningen.promedicaplus.de

www.nussbaum.de/go/thema337

PFLEGE
MEISTERN – 
SCHRITT FÜR SCHRITT
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Marktstraße 37  |  74379 Ingersheim
www.metzgerei-fritz.com  |  Tel. 0 71 42/5 21 12

Fleischerfachgeschäft
Metzgerei | Mittagstisch | Partyservice

Seit 1953  
Ihr Metzger in Ingersheim

Wir freuen uns auf Sie. 

 Ihre Familie Fritz mit Team

UNSERE EMPFEHLUNG bis 05.02.2026

Hackfleisch gemischt vom Schwein und Rind      100 g 1,49 €
Bauernschinken heiß geraucht 

und saftig über Nacht gegart, bei allen beliebt        100 g 1,99 €
Fleischsalat unser Klassiker  

mit Schinkenwurst, knackigen Gürkle und Mayonnaise   100 g 1,49 €
Scharfer Maxx der würzige Schweizer Käse  100 g 2,29 €

UNSERE TAGESESSEN für die kommende Woche
Di., 02.02.:  Siedfleisch mit Meerrettichsoße, 

Salzkartoffeln und Rote-Beete-Salat     9,00 €
Mi., 03.02.:  Gebratene Maultaschen (mit Ei)  

mit Kartoffel- und Blattsalat    9,00 €
Do., 04.02.:  Gemischter Gulasch mit Spätzle und Blattsalat    9,00 €
Fr., 05.02.:  Pan. Seelachsfilet mit Kartoffel- und Gurkensalat 9,00 €

ZWEITESSEN DER WOCHE: 
Fleischküchle mit Kartoffelsalat und Soße  8,50 €

Regional, solide, transparent und  
mit bis zu 3,75 % p. a.*

Hinweis nach § 12 Abs. 2 und 3 Vermögensanlagegesetz:  
Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum vollständigen Verlust des einge- 
setzten Vermögens führen. Der in Aussicht gestellte Ertrag ist  
nicht gewährleistet und kann auch niedriger ausfallen.

Mit der Bürgerfinanzierung SWLB KLIMA‑Invest legen Sie Ihr  
Geld zu guten Zinsen in der Region an und unterstützen gleichzeitig 
Klima‑Projekte der Stadtwerke Ludwigsburg‑Kornwestheim  
(SWLB) – von Solar über Wärme bis zu Energieeffizienzmaßnahmen.
Ihre Vorteile:  • Anlagebeträge: 1.000–25.000 Euro 

• Laufzeit: 5 volle Beteiligungsjahre 
• Jährliche Zinsauszahlung 
• Veränderung, die Sie vor Ort sehen 

Weitere Informationen unter swlb.de/klima-invest
Emittent: SWLB Nachhaltige Erzeugungsanlagen GmbH (NEA), eine 100%‑Tochter der 
SWLB | *3,75 % für SWLB‑Kunden, 3,25 % für alle anderen. Regional, solide, nachvollziehbar.

Ihr Geld macht 
     die Region klimafit

Eine große Auswahl an Markisen & Über dachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog 
und kostenloses / unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!
Unsere Großausstellungen:

Internet: www.mm-markisen.de
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Direkt vom  Hersteller ·  
bis 30 Jahre Garantie ·  

TÜV-geprüft
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Die Qualitätsmanufaktur  
für  Markisen & Überdachungen

74321 Bietigheim • Stuttgarter Straße 68 • 07142 55530
74076 Heilbronn • Am Wollhaus 13 • 07131 2040310

Patentierter 
Sonnen- u. Regenschutz!
2 Tage Lieferzeit ab Werk!

01.02.2026 Schausonntag von 13 bis 16 Uhr*

Supergünstige Winterpreise!

Sie möchten Ihr Auto verkaufen?
Seriös, fair, schnell, inkl. Kfz-Abmeldung?
Dann rufen Sie uns an! Wir kommen auch zu Ihnen! 
Die schwäbische Adresse in Ludwigsburg

Biechele Automobile GmbH + Co. KG

Ralf Biechele • Siegesstr. 51 •  71636 Ludwigsburg 
     07141/99 29 400 •     +     0172/7 14 19 86 • info@autoludwigsburg.de

     Seit über   35 Jahren!

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellanservice, 

Figuren, Bleikristall, Zinn, alte Möbel usw.
Seriöse Abwicklung.  

Herr Heilig, 07131 3998805 oder 0151 29175837

GESCHÄFTSANZEIGEN


